
 

 

N I E D E R S C H R I F T  
 

 

über die 24. Sitzung des Ortsbeirates Dammheim  

am Dienstag, 03.04.2012, 

im Ortsvorsteherbüro Dammheim, Multifunktionsraum, 

Bornheimer Straße 4 

 

 

Beginn: 19:30 Ende: 22:00 

 



 

 

Anwesenheitsliste 

 

CDU 

  

Günter Herzog  

  

Marion Klag  

  

Hans-Peter Petatz  

  

Michael Theuer  

 

SPD 

  

Karin Herzog  

 

FWG 

  

Egon Wambsganß  

 

Vorsitzende 

  

Petra Bechtold  

 

Berichterstatter 

  

Indra Schaperdoth  

 

Schriftführer/in 

  

Ute Löchel  

 

Wählergruppe Schönleber 

  

Gerd Schley  

  

Ulrich Schönleber  

  

Ralf Theuer  

 

 

Entschuldigt 

 

CDU 

  

Harald Schwindt  



 

 

 

SPD 

  

Thomas Baumann-Federkiel  

 



 

 

 

T a g e s o r d n u n g  

 

Ö f f e n t l i c h e  S i t z u n g  

  

1. Einwohnerfragestunde 

  

2. Informationen 

  

3. Wünsche und Anträge 

 

 

 



 

 

Ö f f e n t l i c h e  S i t z u n g  

 



 

 

Niederschrift des Tagesordnungspunktes 1. (öffentlich) 

 

Einwohnerfragestunde 

 

Es waren keine Einwohner anwesend. 

 

 



 

 

Niederschrift des Tagesordnungspunktes 2. (öffentlich) 

 

Informationen 

 

Die Vorsitzende informierte über: 

 

Turnhalle Dammheim – Kaminsanierung 

 

Die Firma Leydecker wurde beauftragt, die Sanierung des Kamins durchzuführen. Geplant ist der 

Einbau einer neuen Verkleidung aus Metall, sowie einer neuen Kaminkopfabdeckung. Geplant ist die 

Maßnahme ab 16.04.2012. Danach kann die Decke wieder geschlossen werden. 

 

Basketballkorb 

 

In der Prioritätenliste 2010 wurde ein Basketballkorb beantragt. Die Umsetzung wurde laut Frau Klein 

vom Umweltamt verschoben. Per Mail wurde am 07.03.12 nachgefragt, wann mit dem Basketballkorb 

zu rechnen ist. 

 

Feldwege 

 

Am morgigen Mittwoch findet ein Vororttermin mit Herrn Erdelji bezüglich der Schlaglöcher in der 

Verlängerung Schmiedstraße statt. Herr Herzog gibt an, dass die Feldwege miserabel gemacht wurden. 

Herr Schley weist auf die Verkehrssicherheitspflicht bei dem Feldweg Brühlgärten hin und fragt wann 

dieser gemacht wird. 

Herr Wambsganß spricht die Friedhofstraße an, aus der das Wasser bei Regen läuft. Herr Petatz stellt 

fest, dass es sich hier um einen Feldweg handelt, aber der Friehof über einen öffentlichen Weg 

erreichbar sein muss. Hier kam die Frage einer Umwidmung der Straße auf. Herr Schönleber bat um 

Klärung der Einstufung dieser Straße. Diese Straße wird im Winter auch nur bei Beerdigungen 

gestreut. 

Bei dem Vororttermin sollen diese Feldwege mit Herrn Erdelji besprochen werden. 

 

Weidezaun Pferdekoppel 

 

Es fand ein Gespräch mit Doris Ettel statt, die sich sehr verärgert über den umliegenden Weidezaun 

seit der Fällung der Pappeln zeigte. Frau Bechtold wusste von der Aktion, aber wäre ihr der Termin 

dafür bekannt gegeben worden, hätte sie die Pächterin informieren können. Sie schickte folgende Mail 

an Frau Weick-Bormann: „aus Ihrer Mail ist zu entnehmen, dass der Weidezaun durch die Firma 

Köhler-Schmitt  wieder aufgerichtet wird. Dies ist leider bis heute noch nicht geschehen. Die 

Pächterein des Grundstückes zeigt sich sehr verärgert, dass man im Vorfeld dieser Baumaktion nicht 

mit ihr gesprochen hat. Durch eine Benachrichtigung wäre ein Abbau des Zaunen von der Pächterin 

machbar gewesen. Der umliegende Zaun verhindert nun seit Wochen die Nutzung der Pferdekoppel. 

Wenn man mir als Ortsvorsteherin den Tag mitgeteilt hätte, hätte ich die Pächterin informieren 

können. 

Ich bitte um Kontaktaufnahme mit der Pächterin bezüglich eines Ortstermines zur Bestandsaufnahme, 

bzw. zur Schadensbehebung.“ 

Frau Weick-Bormann hat sich sofort mit der Pächterin in Verbindung gesetzt. Es ist ein Vororttermin 

geplant. 

 

Mandelbäume 

 

Die Anbindungen an den Mandelbäumen waren in die Stämme eingewachsen und wurden gelöst. Da 

die Bäume inzwischen stabil genug sind, wurden auch die Stützpfähle entfernt. 

 

 

 



 

 

Bodennutzungshaupterhebung 2012  

 

Die betreffenden Personen wurden wegen der Bodennutzungshaupterhebung (Statistik) angeschrieben. 

Die Formulare sind bei der Stadt einzureichen oder direkt einzusenden. 

 

Stielgläser für Dammheim  

 

Für Dammheim sollen neue Stielgläser angeschafft werden. Der Kulturverein zahlt 200 Weingläser, 

über das Budget der Ortsverwaltung sollen 200 Sektgläser gezahlt werden, da sie für den 

Neujahrsempfang benötigt werden. Sie sollen bei der Firma Weissgerber bestellt werden und mit dem 

Aufdruck „Weinort Dammheim“ versehen werden. 

 

Überwachungssystem Mülltonnen 

 

Auf die Anfrage per Mail von Herrn Petatz schickte die EWL einen Flyer im Anhang.  

Wie Herr Petatz in der Mail genau formulierte, möchte er wissen: 

Welche Einzeldaten werden bei der Leerung vom Chip ausgelesen, erfasst und registriert? 

Diese Antwort gibt der Flyer nicht her. 

 

Wiederkehrende Beiträge 

 

Auf die Anfrage von Herrn Petatz, in Bezug auf die Sanierungsmaßnahmen wegen der 

Landesgartenschau und seine Frage wohin die Wiederkehrenden Beiträge fließen, verlas die 

Vorsitzende die Stellungnahme des Hauptamtes – Frau Schuster. Ein Großteil der Sanierung wurde 

über Verkäufe aus dem Landesgartenschaugelände, über Städtebaufördermittel, Ausgleichsbeiträge 

der betroffenen Anlieger und dem Eigenanteil der Stadt Landau finanziert. In der Hartmannstraße, die 

als nächstes folgt wird zum Teil aus wiederkehrenden Beiträgen  finanziert. Alle Großbaumaßnahmen, 

die über den wiederkehrenden Beitrag finanziert werden, sind in der Prioritätenliste(Bauprogramm) 

aufgeführt, die vor Einführung des wiederkehrenden Beitrages vom Stadtrat beschlossen wurde. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

Niederschrift des Tagesordnungspunktes 3. (öffentlich) 

 

Wünsche und Anträge 

 

Herr Herzog spricht den radikalen Rückschnitt der Bäume und Büsche des Bahngeländes an der 

Brücke an. Er wundert sich, da dort Kleintiere keinen Unterschlupf mehr finden können. 

 

Herr Schley fragt, ob es bereits eine Antwort bezüglich der Eimersammlungen gab. 

 

 



 

 

Die Niederschrift über die 24. Sitzung des Ortsbeirates der Stadt Landau in der Pfalz am 03.04.2012 

umfasst 8 Teilprotokolle. Sie enthält die fortlaufend nummerierten Blätter 1 bis 18. 

 

 

 

 

Petra Bechtold 

Vorsitzende 

 

 

 

 

  

 

 

 

Ute Löchel 

Schriftführer 

 

 

 

 


	Anwesenheit
	Entschuldigt
	BM_Text2
	Nummer
	SMC_BM_TOOST
	Betreff
	Abstimmungsergebnis
	Beschluß
	Zu
	BM_TEXT3

